
 
Engelsbotschaft 
 

Text: Felis 

 
Aus Urheberrechtlichen Gründen darf die Melodie nicht abgespielt werden! 
 
Heute Nacht im Traum, war ein Engel bei mir. 
Ich hab‘ gewusst mein Kind, er kam nur wegen dir. 
Als ich den Engel sah, hab ich sofort gespürt, 
dass Angst und Schmerz vergeh‘n, wenn er mein Herz berührt. 
Doch das Schönste an diesem Engel war, 
sein sanftes Lächeln, sein weiches Haar, 
seine mutigen Worte, als er sprach zu mir: 
 
Du bist ein Vater und hast die Pflicht, 
dein Kind zu begleiten, vergiss das nicht. 
Wenn Menschen dich auch hindern, das zu tun, 
darfst du nicht schweigen, darfst nicht ruh´n 
Musst für dich und dein Kind zu Behörden geh´n 
Dem Richter sagen, ihr wollt euch seh´n 
Musst beharrlich und musst tapfer sein 
Denn ich geb´ dir Mut und vieles wird gut. 
 
Heute Nacht im Traum, war ein Engel bei mir. 
Ich hab‘ gewusst mein Kind, er kam nur wegen dir. 
Als ich den Engel sah, hab ich sofort gespürt, 
dass Angst und Schmerz vergeh‘n, wenn er mein Herz berührt. 
Doch das Schönste an diesem Engel war, 
sein sanftes Lächeln, sein weiches Haar, 
seine mutigen Worte, als er sprach zu mir: 
 
Glaub´ mir mein Freund, du hast nichts getan, 
wo ein anderer Mensch zu Schaden kam. 
Alles was du tust, tust du für dein Kind. 
Es ist nicht Recht, wenn man den Vater ihm nimmt. 
Sei nicht feige und nicht bequem, 
musst Anträge stellen, zu Ämtern geh´n. 
Musst beharrlich und musst tapfer sein - 
Denn ich geb dir Mut und Vieles wird gut 
 
Heute Nacht im Traum, war ein Engel bei mir. 
Ich hab gewusst mein Kind, er kam nur wegen dir. 
Bevor der Engel ging, berührte er meine Hand, 
er hat mich fest umarmt, bevor er verschwand. 
Doch das Schönste an diesem Engel war, 
sein warmes Herz, sein goldenes Haar. 
Durch seine tröstenden Worte gab er mir neuen Mut 
Jetzt glaub´ ich fest daran, es wird Vieles gut. 


